Koordinierungsstelle 

Berufsbezogenes Deutsch

[image: image1.png]8

DEUTSCH 4 AM :MBEITSPLA'I'I
-




Kontakt:

www.deutsch-am-arbeitsplatz.de
dialog@deutsch-am-arbeitsplatz.de
Nagelsweg 14, 20097 Hamburg

Tel: 040 / 63 67 53 -81/-82

Fax: 040 / 24 19 27 87

[image: image2.png]»passage »»




An Kursleiterinnen und Kursleiter, 
die in berufsbezogenen Deutschkursen unterrichten oder unterrichten wollen sowie anderes Interessierte: 

Die „Koordinierungsstelle Berufs-bezogenes Deutsch“ bietet auch 2009 eine Fortbildungssequenz an, zu der wir hiermit alle Interessierten herzlich einladen. 

Deutsch am Arbeitsplatz -berufsbezogener Deutschunterricht 

Für einen Einstieg in die Arbeitswelt und um an Qualifizierungs- und (innerbetrieblichen) Weiterbildungs-angeboten teilnehmen zu können, bedarf es berufsbezogener Sprachkenntnisse. Sowohl die Öffentliche Hand als auch Weiterbildungsträger und Betriebe erkennen zunehmend die Notwendigkeit, die Verbesserung der berufsbezogenen Deutschkenntnisse gezielt zu fördern und bedarfsgerechte Kursangebote zu entwickeln. 2009 starten berufsbezogene Deutschkurse im Rahmen des ESF-BAMF-Programms, welche viele Fragen zu Konzepten und konkreter Unterrichts-gestaltung aufwerfen. Fragen, auf die wir mit unseren Fortbildungsangeboten eingehen möchten.
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Im ersten Halbjahr 2009 laden wir zu folgenden Workshops herzlich ein:

· Am 14. Februar zum Workshop   

„Materialbörse - Austausch und Erstellung von Lehrmaterialien für den berufsbezogenen DaZ-Unterricht“

· Am 28. März  zum Workshop 

„Intonations- und Aussprachetraining im berufsbezogenen DaZ-Unterricht“

· Am 16. Mai zum Workshop
„Deutsch als Zweitsprache in der Pflegebranche“
Workshop im Februar 2009
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Materialbörse - Austausch und Erstellung von Lehrmaterialien 

Ob mit oder ohne Lehrwerk unterrichtet wird, fast alle KursleiterInnen greifen auf Zusatzmaterial zurück. Besonders im berufsbezogenen DaZ-Unterricht sind viele KursleiterInnen auf selbst erstellte Materialien angewiesen. In diesem Workshop sollen selbst erstellte Materialien untereinander ausgetauscht und auch neue gemeinsam konzipiert werden.

Für die Konzipierung neuer Materialien können auch bereits veröffentlichte Materialien bearbeitet werden. Neben der Erweiterung der persönlichen Materialsammlung steht der Austausch über die Verwendungsmöglichkeiten der Materialien im Vordergrund. 

Zur Unterstützung der Vorabplanung des Workshops sind alle Workshop-TeilnehmerInnen aufgefordert zusammen mit der Anmeldung selbst erstelltes Material für den berufsbezogenen DaZ-Unterricht einzurreichen.

Wünschenswert sind 1-2 DIN A4-Seiten mit z.B. einem Text und /oder Bild und mehreren passenden Übungen. Bereits erprobte Materialien und abwechslungsreiche Übungen für die Partner- und Gruppenarbeit sind besonders willkommen.

Beim Wunsch nach Bearbeitung/Ergänzung zu bestehendem Lehrwerksmaterial sollte dies auch vorab in Kopie eingereicht werden.

Karen Springer  

DaZ- Sprachtrainerin und Fortbildnerin

Datum: Samstag, 14.02.2009 

Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr

Ort:
passage gGmbH, 

Nagelsweg 14 (3. Stock), 

20097 Hamburg

TN-Zahl: 15
Kosten: kostenfrei

Anmeldung: bis 09.02.2009 unter

dialog@deutsch-am-arbeitsplatz.de 

Workshop im März 2009
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Intonations- und Aussprachetraining im berufsbezogenen DaZ-Unterricht
Eine „gute“ Aussprache ist nach einigen Untersuchungen ausschlaggebender im Vorstellungsgespräch als eine korrekte Grammatik. Sie gilt oft als Aushängeschild der Persönlichkeit. In dieser Fortbildung sollen Sie erfahren, was denn eigentlich die Haupt-Charakteristika der hochdeutschen Lautung sind und wie man sie – unterstützt durch Bewegungen – ganzheitlich im Unterricht vermitteln kann. Einen ganz wichtigen Punkt stellt der Bereich der deutschen Intonation dar: wie genau sieht sie aus, hört sie sich an, was für Muster/ Typen gibt es und was signalisiere ich mit meinen Tonhöhenverläufen. 

Intonation ist im Deutschen die Grundlage für die Gliederung und Strukturierung des Gesprochenen über Akzente, Längen und Kürzen. Außerdem werden die Länge von Redebeiträgen, ihre Überzeugungskraft und der Sprecherwechsel maßgeblich von ihr mit gesteuert. Wir werden aber auch schauen, was man z.B. gegen eine starke Undeutlichkeit in der Artikulation oder ein „Viel-zu-schnell-Sprechen“ tun kann.

Sandra Kroemer 

Preisträgerin des deutschen Instituts für Erwachsenenbildung (DIE) 2001 mit dem Projekt: „Intonation über Rhythmus und Klang“, sie erhielt den Preis für „Innovation in der Erwachsenen-bildung“; nähere Informationen unter: www.aussprachetraining.de

Datum: Samstag, 28.03.2009

Uhrzeit: 10:00 -17:00 Uhr

Ort: 
passage gGmbH, 

Nagelsweg 14 (3. Stock), 

20097 Hamburg

TN-Zahl: 15

Kosten: kostenfrei

Anmeldung: bis 23.03.2009 unter

dialog@deutsch-am-arbeitsplatz.de 

Workshop im Mai 2009

Deutsch als Zweitsprache in der Pflegebranche

Berufe in der Gesundheits- und Krankenpflege erfordern ein hohes Maß an kommunikativer Kompetenz im Kontakt mit PatientInnen, KollegInnen im Pflegeteam und medizinischem Personal – und dies sowohl auf mündlicher als auch auf schriftlicher Ebene (v.a. in der Pflegedokumentation). In berufsspezifischen Deutschkursen stehen wir als KursleiterInnen vor der Herausforderung, einen Spagat zwischen diesen genannten Anforderungen und den unter- schiedlichen Bedürfnissen der Kursteilnehmer-Innen zu schaffen. Hinzu kommt oft ein Mangel an geeignetem Unterrichtsmaterial. 

Im Workshop wird es daher zwei Schwerpunkte geben: Zum einen werden wir uns mit Möglich-keiten und Instrumenten der Sprachbedarfs-analyse auseinandersetzen. Diese wird dabei nicht nur als kursvorbereitende Erhebung, son-dern als Unterrichtsprozess gesehen, den die Lernenden aktiv und entdeckend mitgestalten. Zum anderen werde ich eine Materialienmappe für Gesundheits- und Pflegeberufe (Haider/Laimer 2007) vorstellen und mit Ihnen einige Unterrichtseinheiten daraus erproben und diskutieren. Durch den gegenseitigen Austausch sollen Sie neue Anregungen für die Gestaltung eigener Materialien und Aktivitäten erhalten.

Barbara Haider

DaZ-Sprachtrainerin am Jugendbildungszentrum/ VHS Ottakring (Wien) und Mitarbeiterin in der von der VW-Stiftung geförderten Studiengruppe „Deutsch am Arbeitsplatz“ (DIE, Bonn) 

Datum: Samstag, 16.05.2009 

Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr

Ort:
passage gGmbH, 

Nagelsweg 14 (3. Stock), 

20097 Hamburg

TN-Zahl: 15

Anmeldung: bis 11.05.2009 unter

dialog@deutsch-am-arbeitsplatz.de 
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